
A-Klasse Oberallgäu I
Spielplan Saison 2009/2010

Vorrunde:

Sa. 25.07.09 17:00 Uhr TVW : Türk Gücü Immenstadt 0:0
Sa. 01.08.09 17:00 Uhr TVW : TV Waltenhofen 3:3
Sa. 15.08.09 17:00 Uhr TVW : TSV Sulzberg II 3:1
Mi. 19.08.09 18:30 Uhr TSV Oberstaufen : TVW 1:3
So. 23.08.09 13:15 Uhr FC Rettenberg II : TVW 0:9
Mi. 26.08.09 15:00 Uhr TVW : TV Hindelang 2:1
Sa. 29.08.09 17:00 Uhr TVW : SV Immenstadt 77 4:1
So. 06.09.09 15:00 Uhr ASV Hegge : TVW 1:4
So. 13.09.09 15:00 Uhr TVW : SV Casino Kleinwalsertal 4:2
So. 20.09.09 13:15 Uhr TSV Burgberg II : TVW 0:5
So. 27.09.09 15:00 Uhr TVW : FC Immenstadt II 2:2
So. 04.10.09 15:00 Uhr Türk Gücü Immenstadt : TVW 0:1
So. 22.11.09 15:00 Uhr TSV Missen-Wilhams : TVW 1:3

Rückrunde:

So. 25.10.09 15:00 Uhr TV Waltenhofen : TVW 4:3
Sa. 31.10.09 15:00 Uhr TVW : TSV Oberstaufen 2:1
So. 15.11.09 13:45 Uhr TSV Sulzberg II : TVW 1:0

Winterpause

So. 11.04.10 15:00 Uhr TVW : FC Rettenberg II 4:0
Sa. 17.04.10 15:30 Uhr SV Immenstadt 77 : TVW 0:3
So. 25.04.10 15:00 Uhr TVW : ASV Hegge 2:1
So. 02.05.10 15:00 Uhr SV Casino Kleinwalsertal : TVW 2:2
So. 09.05.10 15:00 Uhr TVW : TSV Burgberg II 6:0
So. 16.05.10 15:00 Uhr TV Hindelang : TVW 2:1
Sa. 22.05.10 15:30 Uhr TVW : TSV Missen-Wilhams 
Sa. 29.05.10 13:45 Uhr FC Immenstadt II : TVW

Aktuelles vom Verein unter: www.tv-weitnau.de
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25. Spieltag 
Samstag, 22. Mai 2010, 15:30 Uhr

TV Weitnau – 
TSV Missen Wilhams

Die übrigen Spiele:
13:45 TSV Sulzberg 2 – TV Hindelang
13:45 FC Rettenberg 2 – TSV Burgberg 2
15:00 TV Waltenhofen – Türk Gücü Immenstadt
15:00 TSV Oberstaufen – FC 07 Immenstadt 2
15:00 SV 77 Immenstadt – SV Kleinwalsertal
spielfrei: ASV Hegge

______________________________________________________
26. Spieltag 

Samstag, 29. Mai 2010, 13:45 Uhr

FC 07 Immenstadt II – 
TV Weitnau

Die übrigen Spiele:
15:45 TSV Burgberg 2 – TSV Sulzberg 2 (am 24.05.10)
15:00 SV Kleinwalsertal – ASV Hegge
13:45 TSV Burgberg 2 – SV 77 Immenstadt
15:00 TSV Missen Wilhams – TSV Sulzberg 2
15:00 Türk Gücü Immenstadt – TSV Oberstaufen
15:00 TV Hindelang – FC Rettenberg 2
spielfrei: TV Waltenhofen

_______________________________________________________

http://www.tv-weitnau.de/


ich möchte euch alle recht herzlich zu unseren heutigen Heimspielen gegen den TSV 
Missen/Wilhams  und  den  TSV Heising  II  begrüßen.  Genauso  herzlich  begrüße  ich 
natürlich auch unsere Gäste, sowie die Schiedsrichter der Partien.

Nachdem wir  aus  Hindelang mit  einer  2:1  Niederlage  leider  keine  Punkte  mit  nach 
Hause nehmen konnten, erwarten wir heute die Mannschaft des TSV Missen/Wilhams 
zum Derby.

Die Mannschaft ist gewillt und motiviert die drei Punkte hier in Weitnau zu behalten und 
sich durchaus bewusst, dass unser Nachbar aus Missen alles daran setzen wird dies zu 
verhindern, schließlich will man dort auch nächstes Jahr ein Derby sehen.
Es wird darum gehen den TSV von Anfang an unter Druck zu setzen und auch dann noch 
unter Druck zu halten, wenn nicht sofort alle Chancen genutzt werden. Dabei ist aber  
darauf zu achten, dass wir zu keiner Zeit die Ordnung verlieren und somit dem Gegner  
Räume in unserem System bieten – die offensiv Qualitäten der Missener sind schließlich 
bekannt.

Für die Zweite Mannschaft ist ein Freundschaftsspiel gegen die Zweite des TSV Heising 
angesetzt. Nachdem sich unsere II. in Hindelang mit einem hoch verdienten Sieg aus 
dem Reservedasein verabschiedet hat, hat man nun nochmals die Chance sich zu zeigen 
und mit einem guten Spiel auf sich aufmerksam zu machen.

Ich freue mich auf interessante,  schöne und vor allem faire Spiele und wünsche der 
jeweils besseren Mannschaft den Sieg. 

Mit sportlichen Grüßen
Der Coach    „Oole ole ole

            Kurort am Hauche
        wir lieben unsere Heimat
        nur der TVW“

Tabelle 2. Mannschaft:

Ergebnisse:

Liebe Leserinnen und Leser, Gönner  
und Fans des TV Weitnau, liebe  

ULTRAS,



Rückblick: TV Weitnau – TSV Burgberg 6:0
Eichfeld

Kulmus Roth, Chr.
Müller Danner, S.

Danner, J. Arndt
Immler Hummel

Roth, A. Weidlich
Einwechslungen:
67. Minute Roth, M. für Roth, A.
67. Minute Steiger für Hummel
67. Minute Mayer für Müller
Tore: 1:0 Roth, A.(5.);2:0 ET(7.);3:0 Roth, A.(42.);4:0 Roth, A.(52.);5:0 Arndt(75.);

6:0 Danner, S.(78.)
Das heutige Heimspiel fand gegen den TSV Burgberg II statt. Das Wetter spielte mit und so 
konnte einem sonnigen Sonntagsspiel nichts im Wege stehen. Der Trainer Thomas Cestaric stellte 
die Abwehr um. So spielte Christian Roth nun in der Innenverteidigung, Sebastian Danner lief als 
Links-Außen auf und Phillip Müller übernahm die rechte Seite. Die ersten Minuten verliefen ganz 
nach dem Geschamk der Weitnauer. Christian Roth spielte einen langen Ball aus der 
Innenverteidigung heraus auf seinen Bruder Andreas, dieser konnte das Leder nach nur 5 
Minuten im Tor der Gegner versenken. Nur 2 Minuten später klingelte es erneut. Sebastian 
Danner setzte nach und spielte den Ball scharf in den Strafraum, wo ihn der Abwehrspieler des 
TSV unglücklich ins eigene Tor lenkte, forciert durch einen einschussbereiten Stürmer des TVW 
im Rücken. So stand es nach 7 Minuten bereits 2:0. Es wurde immer wieder versucht, sich 
spielerisch aus Bedrängnissituationen heraus zu befreien, was mit zunehmender Spieldauer 
immer besser funktionierte, da sich die neue Abwehrstruktur immer besser aufeinander 
abstimmte. Leider fehlte der letzte Zug aufs Tor, dadurch konnten die Weitnauer ihre Führung 
nicht weiter ausbauen. Es dauerte bis zur 42. Minute bis erneut Andreas Roth zum 3:0 erhöhen 
konnte. Man ging mit einer verdienten 3:0 Führung in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit 
spiegelte sich das gleiche Bild wie in der ersten nieder. Der TVW übte starken Druck auf die 
Burgberger Hintermannschaft aus. Diese wussten sich nur durch lange Bälle aus der Missere zu 
retten. Dadurch ergaben sich für die Weitnauer immer wieder Chancen auf Konter, zum Beispiel 
bei missglückten Klärungsversuchen, so in der 52. Minute. Checker konnte einen Weitschuss des 
Gegenspielers abfangen und legte den Ball ganz uneigennützig auf den mitgelaufenen Andreas 
Roth ab, der zum 4:0 einschob. In der 75. Spielminute spielte sich ein Spieler des TVW auf der 
linken Abwehrseite durch und legte den Ball auf Carsten Arndt ab, 5:0. Die Gäste aus Burgberg 
waren jetzt völlig bedient und gaben sich auf. Sebastian Danner konnte
den Vorsprung in der 78. Minute nocheinmal auf 6:0 ausbauen. Das Ergebnis standt im Einklang 
mit der spielerischen Überlegenheit, wobei bei konsequenterer Chancenausnutzung dieses noch 
höher hätte ausfallen können.          CRO

Tabelle 1. Mannschaft:

Ergebnisse:



Rückblick: TV Hindelang – TV Weitnau 2:1
Eichfeld

Kulmus Roth, Chr.
Müller Danner, S.

Danner, J. Arndt
Immler Hummel

Einwechslungen:                                  Roth, A. Weidlich
65. Minute Steiger für Hummel
75. Minute Mayer für Müller
75. Minute Hatt für Weidlich
Tore: 2:1 80. Min. Hatt
Am 22. Spieltag der Saison ging es für die Weitnauer Elf zum heimstarken TV Hindelang. Der TVW benötigte 
dringend drei Punkte um sich im Rennen um den Aufstieg die gute Ausgangsposition zu erhalten. 
Dementsprechend wurde die Mannschaft von Trainer Cestaric bereits in der Kabine auf das wichtige Spiel 
eingestellt. Die Gäste begannen enorm druckvoll und versuchte die Heimelf aus Hindelang gar nicht erst ins 
Spiel kommen zu lassen. Die Taktik des Aufstiegsaspiranten ging voll auf und so kam es bereits nach 
wenigen Minuten zur ersten hochkarätigen Chancen. Johannes Danner und Michael Immler starteten einen 
schönen Angriff über den rechten Flügel. Die Kugel erreichte den in der Mitte wartenden Nico Weidlich der 
den besser postierten Andreas Roth sah, und den Ball direkt an ihn weiterleitete. Leider war sein Abschluss 
zu unpräzise und er verfehlte das Tor. Bereits ein paar Minuten später hatte erneut Andreas Roth die große 
Chance zur Führung. Nach einem schönen Zuspiel von Christopher Hummel kam er frei vor dem Torwart 
zum Abschluss. Leider traf er den Ball nicht richtig und das Leder ging deutlich am Kasten vorbei. Die 
Weitnauer Drangphase ging ohne Pause weiter. Nico Weidlich verpasste eine Flanke von Sebastian Danner 
nur ganz knapp, und auch Michael Immler tauchte noch einmal völlig frei vor dem Torhüter der Hindelanger 
auf. Trotz dieser zahlreichen Chance gelang es dem TVW nicht, dass längst überfällige Führungstor zu 
erzielen. Mit zunehmender Spieldauer wurde das Spiel sichtlich zerfahrener und die Aktionen der Gäste 
verloren an Zielstrebigkeit. Letztlich ging es  mit einem für Weitnau ziemlich unbefriedigenden 0:0 in die 
Halbzeitpause. Auch zu Beginn der zweiten Hälfte fand die Weitnauer Elf nicht mehr den Rhythmus der 
ersten zwanzig Minuten. Man merkte den Spielern die Ungeduld an und mit der wachsenden Unruhe ging 
die Ordnung im Spiel immer mehr verloren. Es enwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, bei dem es der 
Heimelf immer öfter gelang geschickt zu kontern. Folglich fiel nach knapp 65 Minuten dass 1:0 für den TV 
Hindelang. Ein Spieler der Heimelf kam am Sechzehner zum Abschluss. Der eher harmlose Schuss schien 
kein Problem für Torhüter Maik Eichfeld zu sein, doch der nasse, glitschige Ball rutschte ihm durch die 
Finger. In der Folge lösten die Gäste ihre Abwehr fast komplett auf und versuchte mit wütenden aber 
planlosen Angriffen den Rückstand zu drehen. Durch einen erneuten Konter gelang es dem TVH die Führung 
auf zwei Tore auszubauen. Damit war das Spiel gelaufen. Weitnau gelang durch den eingewechselten Phillip 
Hatt noch der Anschlusstreffer zum 2:1, zu mehr reichte es aber nicht mehr.
Ein Spiel das man nie hätte verlieren dürfen. Die zahlreichen hochkarätigen Chancen zu Beginn des Spiels 
hätten bereits zu einem komfortablen Vorsprung führen müssen, so dass man sicherlich mit drei Punkten 
die Heimreise angetreten hätte. 
Nun steht die Mannschaft in den abschließenden zwei Saisonspielen immens unter Druck, da nichts mehr 
anderes als sechs Punkte zählen, um die Relegationsspiele zu erreichen.            C&A









Flutlichtprojekt in Weitnau hängt am seidenen Faden
Licht aus? – oder Licht an? 

Seit Jahren schon 
plagen sich die 
Weitnauer Fußballer 
mit einer völlig 
unzu-reichenden 
Flutlicht-anlage auf 
dem Schulsportplatz 
herum. Die Anlage 
erlaubt nur eine 
einseitige Aus-
leuchtung des 
Platzes und sorgt so nicht nur für Ärger wegen der schlechten Trainingsbedingungen im 
Herbst; durch die mangelhafte Ausleuchtung stellt die Anlage grundsätzlich ein handfestes 
Verletzungsrisiko dar. An Flutlicht-spiele – die für die meisten anderen Vereine eine 
Selbstverständlichkeit sind – ist in Weitnau schon gar nicht zu denken. Kein Schiedsrichter 
würde bei den vorherrschenden Bedingungen ein Spiel anpfeifen. 
Jetzt soll Abhilfe geschaffen werden; die einseitige Anlage soll westseitig verbessert und auf 
der  Ostseite  durch  neue  Masten  ergänzt  werden.  Dies  würde nicht  nur  den  Spiel-  und 
Trainingsbetrieb  bei  den  Fußballern  optimieren,  gleichzeitig  würde  dies  für  optimale 
Lichtverhältnisse auf der Flutlicht-Loipe sorgen, da einer der neuen Masten auf der Ostseite 
gleichzeitig im Winter für den Loipenbetrieb genutzt würde. 
Soweit die Planung; doch wie so oft droht nun das liebe Geld dem ganzen Projekt einen 
Strich durch die Rechnung zu machen Nach sorgfältiger Prüfung durch Abteilungsinterne 
und  unabhängige  Fachleute  werden  die  Gesamtkosten  auf  ca.  23.000  €  beziffert.  Eine 
Summe, die die Abteilung Fußball unmöglich alleine tragen kann. Bürgermeister Streicher 
hat den Fußballern zwar Unterstützung zugesagt, angesichts der klammen Gemeindekassen 
ist allerdings nur mit logistischer Unterstützung durch den Bauhof zu rechnen. 
Rainer Hitzler, Gesamtvorstand des TV Weitnau,  hat ebenfalls schon signalisiert, dass der 
Gesamtverein einen Teil der Kosten tragen würde. Der Löwenanteil der Kosten wäre aber 
von der Abteilung Fußball zu tragen, was trotz des erfolgreichen Vereinsjubiläums 2008 die 
Möglichkeiten der Abteilung übersteigt. 
Was also soll aus dem geplanten Flutlichtprojekt werden? Nach gegenwärtigem Stand der 
Dinge wohl eher nichts, wenn nicht zumindest ein Teil der Kosten über Fördergelder und 
Spenden hereinkommt. Eine Förderung beim BFV wird bereits beantragt, allerdings ist auch 
mit Fördergeldern nur in relativ geringem Ausmaß und erst in Jahren zu rechnen. Bleiben 

Spenden und gewinnbringende Veranstaltungen. 
Die Abteilung Fußball  hat  genau zu diesem Zweck einen Förderverein gegründet.  Gegen 
einen Jahresbeitrag von 10 € kann jedermann Mitglied werden (Vorstand u. Kontakt: Jens 
Guthsmuts, Dieter Parotat).  Der Jahresbeitrag würde derzeit direkt in das Flutlichtprojekt 
fließen.  Auch  sei  auf  das  letzte  Meisterschaftsspiel  der  Senioren  am  Wochenende 
verwiesen: Nach dem Derby gegen die Nachbarn vom TSV Missen- Wilhams gibt es noch ein 
Einlagespiel  der  AH  gegen  eine  befreundete  AH  aus  dem  Saarland  und  gemütliches 
Beisammensein mit Zeltbetrieb. Auch die Einnahmen aus diesem Fest sollen direkt in das 
Flutlichtprojekt fliesen. 
Trotz aller Aktivitäten bleibt die Realisierung des Flutlichtprojektes ein Gewaltakt, bei dem – 
dies sei noch mal betont – die Abteilung Fußball einen Großteil der zu erwartenden Kosten 
und Arbeiten übernehmen würde.  Schafft  man es,  dieses  Großprojekt  zu  realisieren,  so 
würde  eine  adäquate  Flutlichtanlage  nicht  nur  den  Trainings-  und  Spielbetrieb  bei  den 
Fußballern verbessern, sie würde auch den Wert der Schulsportanlage deutlich heben und 
insgesamt das Breitensportangebot in Weitnau verbessern. Die Abteilung Fußball hofft also 
auf zahlreiche Besucher beim letzten Heimspiel und auf bereitwillige Unterstützer für den 
Förderverein. (mk)  

___________________________________________________________

Erfolgreiche F1-Jugend freut sich über neue Sporttaschen

Eine großzügige Spende der Marienapotheke in Weitnau machte es F-Jugend-Trainer Markus 
Schneider möglich, seine erfolgreichen Kicker mit neuen Sporttaschen zu überraschen. Die 
Freude  bei  den  Jungs  war  dementsprechend  groß,  und  alle  stellten  sich  ungewöhnlich 
bereitwillig zum Mannschaftsphoto auf.
Vorstandschaft  und Jugendleitung des  TV  Weitnau möchten sich  auf  diesem Wege ganz 
herzlich bei Dr. Martina Müller-Faßbender, der Inhaberin der Marienapotheke – rechts im 
Bild mit Markus Schneider bei der Taschenübergabe – bedanken. (mk)

Auf der Westseite vorhandenes Flutlicht, das durch Masten auf der Ostseite ergänzt werden soll


